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Business- und Pleasure-Events 
den ganzen Sommer lang
Auch während der heissen Sommermonate fanden gleich mehrere Events des Industrie- und Gewerbevereins Volketswil 
(IGV-Volketswil) statt. Neumitglieder sind jederzeit herzlich willkommen: igv-volketswil.ch.

Texte, Bilder: Mohan Mani

Memuzin – Tradition, die man schmeckt
Im Herzen von Volketswil lädt das 
Memuzin Restaurant & Cocktail Bar 
zu einer besonderen kulinarischen 
Reise durch Mesopotamien ein. Inspi­
riert von der bekannten Liebes­
geschichte «Mem û Zîn» verbindet das 
Restaurant traditionelle Aromen, 
herzliche Gastfreundschaft und 

moderne Genussmomente zu einem 
besonderen Erlebnis.

Im Mittelpunkt steht die Freude 
am gemeinsamen Essen, das auch den 
IGV-Volketswil-Mitgliedern vorzüglich 
schmeckte. Die vielfältige Auswahl an 
Meze, frischen Vorspeisen und haus­
gemachten Dips eignet sich perfekt 

zum Teilen und Entdecken. Dazu 
kommen herzhafte Grillspezialitäten, 
die nach traditionellen Familienrezep­
ten gewürzt und mit aromatischen 
hausgemachten Saucen verfeinert 
werden. So treffen authentische Kü­
che und sorgfältige Zubereitung aufei­
nander.

Doch das Memuzin ist mehr als 
ein Restaurant: Tagsüber stehen feine 
Gerichte und mittags wechselnde 
Menüs auf dem Programm, während 
am Abend die Cocktail Bar zum 
Verweilen und Geniessen einlädt. Das 
Memuzin an der Chappelistrasse 1 in 
Volketswil steht für Genuss, Begeg­

nung und die Liebe zur mesopotami­
schen Küche.

Mehr Infos:  
schnellaberguet.ch/memuzin

Krisenkompetenz als Schlüssel 
für eine unsichere Zukunft
Wie können Unternehmen auch in 
Zeiten von Unsicherheit, Wandel und 
zunehmenden Belastungen hand­
lungsfähig bleiben? Dieser Frage 
widmete sich der ein Stehlunch Inside 
Volketswil.

Im Mittelpunkt stand das Impuls­
referat von Carina Zachariah, Organi­
sationsberaterin sowie Team- und 
Führungscoach. Sie zeigte auf, 
weshalb Krisenkompetenz für Organi­
sationen zunehmend zu einer ent­

scheidenden Zukunftsfähigkeit wird 
und welche Bedeutung dabei Füh­
rung, Unternehmenskultur und 
Strukturen haben.

Mit praxisnahen Denkanstössen 
regte sie die Teilnehmenden dazu an, 
bestehende Denk- und Handlungs­
muster zu hinterfragen und den Blick 
auf die eigene Organisation zu schär­
fen. Dabei wurde deutlich: Krisen 
lassen sich nicht verhindern – Unter­
nehmen können jedoch lernen, ihnen 

resilienter und handlungsfähiger zu 
begegnen.

Beim anschliessenden Stehlunch 
standen der persönliche Austausch 
und das Vernetzen im Mittelpunkt. 
Die Teilnehmenden nutzten die Gele­
genheit, Erfahrungen zu teilen, neue 
Perspektiven kennenzulernen und 
gemeinsam darüber zu diskutieren, 
wie Krisenkompetenz im eigenen 
Unternehmen nachhaltig gestärkt 
werden kann.

Unkomplizierter Genuss für jeden Geschmack
Mitten in Volketswil ist das Restau­
rant Griespark am Kirchweg 30 eine 
vielseitige Adresse für alle, die un­
komplizierten und abwechslung­
reichen Genuss schätzen. Auch die 
anwesenden IGV-Volketswil-Mitglieder 
überzeugten sich vom Ambiente und 
der Küche.

Marcel Mathys begrüsste alle 
IGV-Volketswil-Mitglieder vor Ort und 
lud alle Gäste dazu ein, sich nach der 
Food- und Drink-Bestellung kurz 
vorzustellen. So konnten sich alle 
Anwesenden während und nach dem 

Netzwerk-Zmittag noch besser ver­
netzen.

Besonders praktisch: Viele Gerich­
te können auch bequem nach Hause 
bestellt werden. Das Restaurant belie­
fert neben Volketswil auch umliegen­
de Gemeinden und sorgt damit dafür, 
dass die kulinarische Auswahl des 
Griesparks auch ausserhalb des Res­
taurants genossen werden kann.

Die Speisekarte reicht von klassi­
schen italienischen Gerichten bis hin 
zu beliebten Schweizer Spezialitäten 
und modernen Favoriten. Auf der 

Speisekarte finden sich unter ande­
rem knusprige Pizzas und Focaccias, 
Pasta, Gnocchi und Risotto sowie 
verschiedene Fleischgerichte und 
Cordon Bleus. Auch Burger, Salate 
und kleinere Snacks gehören zum 
vielseitigen Angebot. Damit bietet das 
Restaurant für unterschiedliche 
Vorlieben und Gelegenheiten das 
passende Gericht.
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Avalon ist eine Haltung – was eine gute KiTa wirklich ausmacht
In einer Zeit, in der die Kinderbetreuung zunehmend zu einem Geschäftsfeld wird und Wettbewerb, Wachstum und wirtschaftlicher Erfolg 
den Alltag mitprägen, erzählt dieses Buch eine andere Geschichte.

Text: zVg

Das neue Buch gewährt einen Ein­
blick in den gelebten Alltag der KiTa 
Avalon – dort, wo pädagogische Hal­
tung zur Praxis wird und das Kind 
mit seinen Bedürfnissen im Mittel­
punkt steht. Der Inhalt führt Eltern, 
Fachleute wie Politiker*innen durch 
elf Kapitel, die vom Fundament der 
Haltung bis zum gesellschaftlichen 
Auftrag reichen:

 
	» Was Qualität wirklich bedeutet: 
Warum Personal der entscheiden­
de Faktor ist und warum sich 
pädagogische Arbeit nicht 
skalieren lässt.

	» Wie Beziehung wirkt: Von der 
Eingewöhnung über das Essen bis 
zum Abschied am Morgen.

	» Warum Räume erziehen: Wie man 
Sicherheit, Rituale und Natur­
entwicklung fördert.

	» Welche Rolle Politik spielt: Ein 
aufrüttelnder Appell für Investiti­
onen in die Zukunft einer 
Generation.

 
Dieses erzählende Sachbuch über 

Pädagogik und Gesellschaft verbindet 
persönliche Erfahrungen der Gründe­
rin, fundierte pädagogische Reflexio­
nen und klare politische Argumenta­
tion. Es richtet sich an Eltern, die 
verstehen wollen, was ihre Kinder 

täglich erleben; an Fachleute, die 
nach Bestätigung für ihren Weg 
suchen; und an Entscheidungsträger, 
die handeln dürfen: Kinderbetreuung 
ist keine Dienstleistung, sondern 
Fundamentpolitik. Mit wahren 
Geschichten aus dem KiTa-Alltag, kla­
rer Position gegen Ökonomisierung 
und einer tiefen Überzeugung davon, 
dass jedes Kind ein Universum ist.

Avalon ist ein Versprechen:  
Geborgen wie zu Hause –  
Neues entdecken.
Online Buchrelease am 01.10. via 
linked-in, Buchvorstellung vor Ort 
am 08.10. in Volketswil.
Mehr Infos: kita-avalon.ch � Bild: zVg

WILLKOMMEN IM IGV-VOLKETSWIL	 Buchvorstellung in der kita-avalon.ch

Gemeinsam Zukunft gestalten
Wie bleibt eine Region attraktiv, innovativ und lebenswert? Die Standortförderung Zürioberland setzt dabei auf eine Kraft, die oft 
unterschätzt wird: Kooperation. Beim Zürioberland Forum trafen sich Entscheidungsträger aus Wirtschaft, Politik und Gesellschaft, um 
gemeinsam über neue Wege und Perspektiven nachzudenken.

Text: zVg

Bereits an der Generalversammlung 
wurde deutlich, wie wichtig unter­
schiedliche Perspektiven für die 
Weiterentwicklung der Region sind. 
Mit Maja Bachmann, Marco Hirzel 
und Dany Schulthess verstärken drei 
neue Mitglieder den Vorstand der 
Standortförderung Zürioberland. Für 
Präsident Andreas Bühler ist klar: «In 
dieser Zusammensetzung sind wir 
gerüstet, die Zukunft des Zürcher 
Oberlandes zielgerichtet zu gestalten.»

Dass Zukunft nur gemeinsam ge­
lingt, zeigte sich auch im anschlies­
senden Forum. Kooperationen bedeu­
ten weit mehr als wirtschaftliche Part­
nerschaften. Sie ermöglichen Wissen­
stransfer, schaffen Vertrauen, stärken 
Netzwerke und machen eine Region 
widerstandsfähiger. Sonja Wollkopf 
vom Switzerland Innovation Park 
Zurich zeigte auf, welche Faktoren er­
folgreiche Kooperationen auszeichnen 
und warum die Bereitschaft, aus Feh­
lern zu lernen und weiterzumachen, 
entscheidend ist.

Auch Innovation braucht Zusam­
menspiel. Ein Workshop der UBS wid­
mete sich der Frage, wie Unterneh­
men Wachstum finanzieren können. 
Dabei wurde deutlich: Entscheidend 
ist nicht nur das Kapital, sondern 
auch ein erfahrenes Management, 
eine klare Marktposition und ein 
Geschäftsmodell mit Entwicklungs­
potenzial.

Im Entwicklungsdialog «Begeg­
nungsräume» richtete sich der Blick 
auf die sogenannten «Dritten Orte» – 
Treffpunkte jenseits von Wohnen und 
Arbeiten. Sie schaffen Raum für Aus­
tausch, Kultur und Kreativität und 
stärken damit den sozialen Zusam­
menhalt. Gemeinden, Bevölkerung, 
Unternehmen und Zivilgesellschaft 
können gemeinsam dazu beitragen, 
solche Orte zu entwickeln. Dabei gilt: 

«Jeder Ort braucht ein anderes 
Rezept.»

Daneben beschäftigten sich die 
Teilnehmenden mit Fragen der Rekru­
tierung. Der Workshop «Zero-Gap 
Recruiting» der Höheren Fachschule 
Uster zeigte auf, wie Unternehmen bei 
der Personalsuche stärker auf Poten­
ziale statt auf Defizite schauen kön­
nen. Denn wer bereit ist, Anforderun­
gen neu zu denken, entdeckt mögli­

cherweise Talente, die klassische 
Stellenprofile übersehen. Das Züri­
oberland Forum macht Mut, über 
Grenzen hinwegzudenken. Denn eine 
zukunftsfähige Region entsteht nicht 
allein – sondern dort, wo Menschen 
ihr Wissen, ihre Ideen und ihre Kräfte 
verbinden.

Mehr Infos: zuerioberland.ch

Zürioberland Forum

� Bild: zVg
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Die warme Luft strömt von 20 Uhr abends bis 7 Uhr morgens über drei grosse
Dach-Oberlichter nach aussen. . Bilder: Beatrice Zogg

Wirerinnernuns:MitteAugust2023
ächzte die Schweiz unter der Hitze-
welle mit Temperaturen von weit
über 30 Grad – auch in der Schule
rauchten die Köpfe. Der diesjähri-
ge Sommeranfang war bislang zwar
nass und wartete nur vereinzelt mit
Temperaturen um die 30 Grad auf –
die nächste Hitzewelle kommt aber
bestimmt. Für eine solche gerüstet
ist neu die Schule Lindenbüel..

Warme Gebäudeluft strömt
nach draussen

Im Rahmen der Sanierung wurde
eine sogenannte Nachtauskühlung
im frisch renovierten Nordtrakt rea-
lisiert. Diese wird auch im Südtrakt,
welcher zurzeit saniert wird, bei
den nach Süden gerichteten Klas-
senzimmern in Richtung Griespark

und Pausenplatz hin installiert. Bei
der Nachtauskühlung wird die küh-
le Nachtluft von draussen genutzt,
um die thermischen Gebäudemas-
sen während der Nacht abzukühlen.
So wird nachts über elektrisch an-
gesteuerte offene Fenster und drei
Dach-Oberlichter die angesammel-
te Wärme nach aussen abgeleitet
und gleichzeitig findet ein Luftaus-
tauch statt. Die Räume werden so-
mit nicht nurmit Frischluft versorgt,
sondern effizient abgekühlt. Errei-
chen die Räume eine Innentempe-
ratur von 20 Grad, schliessen sich
die offenen Fenster und Dach-Ober-
lichter wieder, damit das Gebäude
nicht zu stark auskühlt. Regen- und
Windwächter sorgen dafür, dass bei
starkemWind oder Regen die geöff-
neten Fenster undOberlichter eben-
falls automatisch geschlossen wer-

den. Mit einem zuvor eingerichteten
Musterzimmer und Vergleichsmes-
sungen in weiteren Zimmern konnte
klar aufgezeigt werden, dass durch
die Nachtlüftung und ein tagsüber
adäquates Verhalten bei hohen
Temperaturen (Beschattung und
Lüftungsverhalten) die Temperatur
über den Tagesverlauf deutlich be-
einflusst werden kann.

Alles läuft automatisiert

Damit die Nachtauskühlung funk-
tioniert, wurden im bereits sanier-
ten Nordtrakt in den zur Südseite
gerichteten Zimmern jeweils zwei
Kippfenster mit einem automa-
tisch gesteuerten Öffnungs- und
Schliessmechanismus nachgerüs-
tet. Ebenso motorisiert wurden die
Tür-Oberlichter. Insgesamt drei
grosse Dach-Oberlichter sorgen
dafür, dass die warme Gebäudeluft
nach aussen strömen kann. Das neu
installierte KNX-Gebäudeleitsys-
tem, das die Nachtauskühlung von
20 Uhr abends bis 7 Uhr morgens
steuert, regelt tagsüber zudem
auch das Öffnen und Schliessen
der Lamellenstoren an den Fens-
tern. Wird eine gewisse Sonnenein-
strahlung erreicht, schliessen sich
die Lamellenstoren und bleiben in
gekippter Position. «Man kann die
Storen immer noch selber ansteu-
ern und hochziehen, wenn man dies
wünscht. Programmiert sind sie
aber so, dass sie nach einer gewis-
sen Zeit bei entsprechender Sonne-
neinstrahlung wieder schliessen»,
erklärt Architekt Christoph von Ah,
der als Generalplaner der Coon

Architektur GmbH für die Sanie-
rungsarbeiten im «Lindenbüel»
verantwortlich ist. Somit sei si-
chergestellt, dass der Effekt der
Nachtauskühlung auch tagsüber
anhält.

Um die Nachtauskühlung realisie-
ren zu können, hat die Schulpflege
im September 2023 einen Inves-
titionskredit von 305‘000 Franken
gesprochen. Auch beim Schulhaus
Feldhof, welches als nächstes sa-
niert wird, strebt die Schulpflege
die nötigen Installationsmassnah-
men für eine Nachtauskühlung des
Gebäudes an. Die automatisierte

Nachtauskühlung ist deutlich kos-
tengünstiger als anderweitige Lüf-
tungs- oder Klimaanlagen, welche
aus Umweltschutz-Gründen und
gesetzlichen Auflagen zudem gar
nicht in Frage kommen.

Kostensparende und
energieeffiziente Lösung

«Mit der Realisation der automati-
sierten Nachtauskühlung geht die
Schulgemeinde Volketswil fort-
schrittlich und mit gutem Beispiel
voran», sagt denn auch Christoph
von Ah. Das Thema Hitzeschutz
werde aufgrund des Klimawandels
bei Neu- oder auch Umbauten im-
mer aktueller. Viele Gemeinden und
Städte aber auch private Bauherren
würden hier nach neuen Ansätzen
und Lösungen suchen, um Gebäu-
de fit für die Hitze zu machen. Dabei
sei das nächtliche, intensive Lüften
über die Fenster während der war-
men Jahreszeit eine kostensparen-
de und energieeffiziente Methode
zum Kühlen von Gebäuden.

Schulpflege Volketswil

Schule Volketswil

Der Hitze trotzenmit Nachtauskühlung
Um künftig auch während Hitzeperioden und den warmen Sommer-
monaten vernünftig unterrichten zu können, sind Lösungen gefragt. Im
Schulhaus Lindenbüel sorgt neu ein automatisch gesteuerter
Luftaustausch für eine optimale Nachtauskühlung des Gebäudes. Es ist
das erste Projekt dieser Art, welches in der Schulgemeinde Volketswil
umgesetzt wurde.

Automatisch geöffnete Fensterflügel in den Klassenzimmern (links) und Tür-
Oberlichter bei den Zimmertüren sorgen nachts dafür, dass die Räume ausküh-
len können.

««MankanndieStorenimmer
nochselberansteuernundhoch-
ziehen,wennmandieswünscht.
Programmiertsindsieaberso,
dasssienacheinergewissenZeit
beientsprechenderSonnenein-
strahlungwiederschliessen».

Christoph vonAh,Generalplaner

Anzeigen
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PROACE
ELECTRIC
Null Emissionen.
Bis 330 km Reichweite.
2.5t Anhängelast.

044 905 20 30
bamert.ch

Ihre Unternehmensberatung
und Personalvermittlung
Kreiert den Erfolg Ihrer Unternehmung
und damit auch Ihren persönlichen Erfolg.
Beethovenstrasse 11, 8002 Zürich
Chilegass 7, 8604 Volketswil

0041 44 997 21 14 www.staehlin.ch

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Citroën- und Peugeot-Spezialist!

Juchstrasse 2a
8604 Hegnau-Volketswil

Telefon 044 945 06 26 · info@riedgarage.ch · www.riedgarage.ch

Marcel Rickenbach
Eidg. dipl. Gärtnermeister
Telefon 044 994 40 40

Alte Gasse 21
8604 Volketswil

diegartenmacher.ch

Die Gartenmacher AG
Planung Bau Pflege

Bei Metall und Wasser
sind wir im Element.

Petrig AG www.petrig-ag.ch
Hegnau-Volketswil Tel. 044 945 41 80

Jetzt ist der Zeitpunkt den 
Nachlass zu regeln! 

Anwaltsbüro Pinto 
RA lic. iur. MAES  
Jean-Philippe Pinto 

Industriestrasse 4b, 8604 Volketswil 
044 945 56 00 
pinto@pinto-law.ch 
www.pinto-law.ch 
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Abegg Haustechnik AG
Sanitär Heizung Solar
Badezimmerumbauten als Generalunternehmer

Geerenstrasse 25
8604 Volketswil
Tel. 044 946 28 88

info@abegghaustechnik.ch 
www.abegghaustechnik.ch

Lösungen finden, 
die Dinge möglich machen
Gute Ideen gibt es viele. Entscheidend ist, was daraus entsteht. Genau hier setzt 
make possible an: Das Unternehmen von Marc Keller evaluiert innovative 
Lösungen und stellt sie Organisationen und Unternehmen vor.  Aktuell liegt der 
Fokus auf dem smarten Einsatz von KI mit Datenschutz, damit Unternehmen KI 
nutzenbringend und sicher einsetzen können.

Text: zVg

«Machen wir es möglich!» lautet der 
Anspruch von make possible – und 
gleichzeitig das Programm des Un­
ternehmens. Im Mittelpunkt stehen 
Lösungen und Produkte, die einen 
konkreten Nutzen schaffen und zur 
richtigen Zeit bei den richtigen Men­
schen oder Organisationen ankom­
men. Die Firma versteht sich dabei 
weniger als klassische Verkaufsorga­
nisation, sondern vielmehr als Ver­
mittler, Begleiter und «Ermöglicher».

Hinter dem Unternehmen steht 
Marc Keller. Der Gründer und 
Geschäftsführer bringt langjährige 
Erfahrung aus der IT-Branche mit. 
Als CEO eines IT-KMU hat er erlebt 
und mitgestaltet, wie aus einer ers­
ten Idee ein marktfähiges Produkt 
und schliesslich ein erfolgreiches 
Unternehmen wird. Auch dieses 
Wissen fliesst in seine Arbeit bei 
make possible ein.

Keller bezeichnet sich selbst als 
«Brückenbauer»: «Gemeint ist damit 
die Fähigkeit, unterschiedliche Pers­
pektiven miteinander zu verbinden», 
sagt er. «Menschen mit Lösungen, 

Unternehmen mit innovativen Pro­
dukten und konkrete Fragestellun­
gen mit den passenden Antworten. 
Wo einzelne Personen vielleicht vor 
allem ein Problem sehen, interes­
siert mich die Frage, was daraus ent­
stehen kann.»

Einen eigentlichen Bestseller hat 
Keller bereits im Angebot: Er ver­
treibt die KI-Governance Plattform 
VARIOS AI, installiert die Lösung bei 
Kunden und führt Schulungen und 
Befähigungen zur KI-Nutzung durch. 
VARIOS AI ist eine Art KI-Drehschei­
be und ermöglicht die Nutzung der 
verschiedensten Sprachmodelle, was 
die Unabhängigkeit gegenüber ein­
zelnen Anbietern erhöht und die 
Flexibilität steigert - ein grosser Vor­
teil in diesem extrem dynamischen 
Umfeld. Der grösste Trumpf dieser 
Lösung ist jedoch die umfassende 
und neu gedachte Form des Daten­
schutzes, in dem schützenswerte 
Daten vor dem Versand an die 
Sprachmodelle und somit noch auf 
der Kundeninfrastruktur automa­
tisch anonymisiert werden. So wird 
sichergestellt, dass schützenswerte 
Daten «das Haus» gar nie verlassen. 

Der Unternehmer formuliert 
seinen Anspruch entsprechend klar: 
«Wir sagen, was wir tun – und wir 
tun, was wir sagen.» Dahinter steht 
die Überzeugung, dass tragfähige 
Lösungen nicht allein durch Techno­
logie entstehen. Sie brauchen Ver­
ständnis für die Ausgangslage, klare 
Ziele und Menschen, die Verantwor­
tung für die Umsetzung überneh­
men.

Mehr Infos: make-possible.ch

� Bild: zVg

WILLKOMMEN IM IGV-Volketswil 	 Neuvorstellung make possible gmbh

Wenn der Feierabend über den Dächern beginnt
Arbeitstag geschafft, Kopf frei und den Blick über Volketswil schweifen lassen: Auf der Rooftop-Terrasse des Inside wird der Feierabend 
zum Erlebnis. Die Event-Serie verbindet Musik, Drinks und gute Gesellschaft – und macht aus dem letzten Donnerstag im Monat einen 
kleinen Höhepunkt.

Text: Mohan Mani

Wenn der Alltag langsam zur Ruhe 
kommt, beginnt oben auf dem INSIDE 
eine andere Stimmung. Statt Termine, 
Mails und To-do-Listen stehen Musik, 
Begegnungen und ein kühles Getränk 
auf dem Programm. Die Rooftop-
Terrasse wird zur Bühne für ent­
spannte Abende und bietet dabei 
etwas, das man in einem Einkaufs­
zentrum nicht unbedingt erwartet: 
Weitblick, Atmosphäre und ein Stück 
Feriengefühl mitten in Volketswil.

Die Afterwork-Events sind längst 
mehr als ein gemütlicher Ausklang 
nach Feierabend. Sie bringen Men­
schen zusammen, die sich nach einem 
langen Arbeitstag treffen, neue Kon­
takte knüpfen oder einfach gemein­
sam den Abend geniessen möchten. 
Dazu gehören gute Musik, feine 
Snacks und Drinks – und natürlich die 

besondere Atmosphäre hoch über 
dem Alltag.

Gerade der regelmässige Termin 
macht die Event-Serie zu etwas Beson­
derem. Der letzte Donnerstag im 
Monat wird zum Fixpunkt für alle, die 
den Feierabend nicht einfach nach 
Hause verlegen, sondern noch etwas 
erleben möchten. Ob mit Arbeits­
kolleg, Freund oder spontan auf einen 
Drink: Auf der Rooftop-Terrasse ist 
Platz für Begegnungen und entspann­
te Stunden.

Dabei lebt jeder Abend von den 
Menschen, die ihn besuchen. Mal wird 
angeregt diskutiert, mal gemeinsam 
gelacht, mal einfach die Musik genos­
sen. Was bleibt, ist das Gefühl, für ein 
paar Stunden aus dem Alltag aus­
zusteigen.

Und auch wenn der Sommer lang­
sam weiterzieht, muss die Rooftop-
Saison noch lange nicht vorbei sein. 

Gerade im Spätsommer und Herbst 
hat die Terrasse ihren eigenen Reiz: 
Die Tage werden kürzer, die Abende 
stimmungsvoller und der Blick über 
die Dächer bekommt eine ganz beson­
dere Atmosphäre. Also: Feierabend 
nicht einfach abhaken – sondern 
hochgehen, anstossen und den Abend 
dort beginnen, wo Volketswil plötz­
lich ganz anders aussieht.

Mehr Infos: inside-volketswil.ch/events

Inside Volketswil

� Bild: MnM

… die Stromschnellen.Strom?
melcom.
Sicher! melcom AG  |  Elektro und IT  

8304 Wallisellen  |  T 044 908 60 60 | info@melcom.ch

 

 
 



TOYOTA
URBAN
CRUISER
Der neue Urban Cruiser 4x4  
elektrisiert Ihre Mobilität

044 905 20 30
bamert.ch

JETZT
PROBE
FAHREN

10 JAHRE
GARANTIE & 
ASSISTANCE

Top-Konditionen für 
Ihre Hypothek.
Gern erstellen wir Ihnen eine persönliche Offerte. Wir freuen uns auf Sie.

zkb.ch/hypothek

El – ba AG,  Parkett, Bodenbeläge, Platten 

Industriestrasse 2a, 8604 Volketswil 
Tel. 044 908 40 60 
www.el-ba.ch 
Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag: 8.00 bis 12.00 Uhr / 13.30 bis 17.00 Uhr 

El – ba AG,  Parkett, Bodenbeläge, Platten 

Industriestrasse 2a, 8604 Volketswil 
Tel. 044 908 40 60 
www.el-ba.ch 
Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag: 8.00 bis 12.00 Uhr / 13.30 bis 17.00 Uhr 
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Erfolgreiche Abschlüsse in der VitaFutura AG: bereit für die Berufswelt!
Wir gratulieren unseren Lernenden ganz herzlich zu ihrem erfolgreichen Abschluss. 

Nach einer Zeit voller Herausforde­
rungen, Weiterentwicklung und prak­
tischer Erfahrungen blicken wir auf 
eine erfolgreiche Ausbildungsphase 
zurück, die sowohl fachlich als auch 
persönlich geprägt hat.

Wir freuen uns, dass unsere 
Lernenden sich so gut entwickelt 
haben und nun bereit für den nächs­
ten Karriereschritt sind. 

Die rechts abgebildeten Lernenden 
haben ihre Lehre bei VitaFutura 
erfolgreich abgeschlossen.

Crystel Ahmeti, Leonardo Grosso 
und Bardha Zubaku werden uns auch 
weiterhin unterstützen. 

Wir danken allen Lernenden für 
ihren Einsatz und wünschen ihnen 
für ihren privaten wie beruflichen 
Weg nur das Allerbeste. 

Du möchtest auch eine Lehre machen, 
die Sinn ergibt? 
Dann bewirb dich jetzt für eine 
Ausbildungsstelle ab 2027.

Hier findest du alle Infos:

JOEL ACKERMANN 
Montage-Elektriker EFZ

IAN FISCHBACHER  
Logistiker EFZ

NICO BRUDERER 
Zimmermann EFZ

CRYSTEL AHMETI 
Fachfrau Gesundheit EFZ

ERBAS HAVIN 
Kauffrau EFZ

ANASTASIJA BOJIC 
Fachfrau Gesundheit EFZ

JORGE MAQUEDO DA CRUZ 
Fachmann Betriebsunterhalt EFZ

DILAN CELIK 
Fachfrau Gesundheit EFZ

SHQIPE SPAHIJA 
Assistentin Gesundheit 
und Soziales EBA

LEONARDO GROSSO 
Koch EFZ

BARDHA ZUBAKU 
Fachfrau Gesundheit EFZ

ALI HAIDARI MOHAMMAD   
Logistiker EFZ

JANNICK KÖNIG   
Zimmermann EFZ

BRIAN LEIRAO NUNES 
Elektroinstallateur EFZ

LUKAS WEISHAUPT 
Elektroinstallateur EFZ

KLEAN BERISAH 
Montage-Elektriker EFZ

MATTIA TRÖSCH 
Elektroinstallateur EFZ

TIM TEUBER 
Elektroinstallateur EFZ

SEMIH SALMANI  
Kaufmann EFZ

MAVIS PEPE 
Kauffrau EFZ

SILAS JÖRG 
Tierpfleger EFZ

OMARA BREU 
Polydesignerin 3D EFZ

DIEGO MARTINEZ SANCHEZ 
Malerpraktiker EBA

Fürst + Zünd Elektro AG

044 945 08 88 I 8604 Volketswil I www.fz-elektroag.ch

• IndustrIe- und HaustecHnIscHe anlagen
• ProjektIerung, Beratung und Planung
• unterHalt und reParaturen
• telecom und netzwerk

Fürst + Zünd Elektro AG

044 945 08 88 I 8604 Volketswil I www.fz-elektroag.ch

• IndustrIe- und HaustecHnIscHe anlagen
• ProjektIerung, Beratung und Planung
• unterHalt und reParaturen
• telecom und netzwerk

Die Lehrbetriebe und die «Industrie- und Gewerbezeitung» 
gratulieren euch zur bestandenen Prüfung!
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Logistiker*in EBA 
2 Lehrjahre

Kaufmann/Kauffrau EFZ 
3 Lehrjahre

Die Stiftung Noveos bietet ge-
schützte Lehrstellen für psychisch 
beeinträchtigte Menschen an. Zum 
Zeitpunkt der Bewerbung muss die 
Berufswahl abgeschlossen sein und 
ein berufsspezifischer Multicheck 
vorliegen oder noch gemacht wer-
den. Ausserdem muss es einen 
Kostenträger geben, in der Regel 
ist das die IV.

 

Involvis 
Auenstrasse 6 
8600 Dübendorf-Stettbach 
T 044 944 60 20 
involvis@noveos.ch 4x Elektroinstallateur:in 

EFZ 
4 Lehrjahre | Gute Sek A oder sehr 
gute Sek B

Flair für Mathematik und  
Geometrie

1x Montage-Elektriker:in 
EFZ  
3 Lehrjahre | Gute Sek B

 

Melcom AG 
Hertistrasse 25 
8304 Wallisellen 
p.stuber@melcom.ch 
www.melcom.ch

Maler:in EFZ 
3 Lehrjahre | Sek A oder Sek B

Teamfähig, handwerkliches 
Geschick , praktisches Verständnis, 
körperliche Beweglichkeit und 
robuste Gesundheit, Sinn für 
Farben, keine Allergien

Gipser:in –  
Trockenbauer:in EFZ 
3 Lehrjahre | Sek A oder Sek B

Teamfähig, handwerkliches 
Geschick , praktisches Verständnis, 
körperliche Beweglichkeit und 
robuste Gesundheit, Räumliches 
Vorstellungsvermögen, keine 
Allergien

Orani Malersysteme AG 
Industriestrasse 16a 
CH-8604 Volketswil 
info@orani.ch 
www.orani.ch

Kaufmann/Kauffrau EFZ 
3 Lehrjahre | Sek A

Elektroniker EFZ 
4 Lehrjahre | Sek A

Informatiker  
Plattformentwicklung 
4 Lehrjahre | Sek A

Logistiker EFZ 
3 Lehrjahre | Sek A

agtatec ag 
Allmendstrasse 24 
8320 Fehraltorf 
www.recorddoors.com

Boden-Parkettleger/in EFZ 
3 Lehrjahre | Sek B oder C

Gute körperliche Verfassung, 
Zahlenverständnis und Rechnen 

Lenzlinger Bodenbeläge AG 
Aline Odermatt 
Grossrietstrasse 7 
8606 Nänikon 
079 915 52 12

Gabriel, Chiara und Marco; 
wir gratulieren zu den herausragen-

den Prüfungsergebnissen!

Wir gratulieren
unseren Lernenden 
für das bestandene

QV 2026.

Gabriele Putrino
Elektroinstallateur EFZ

Adam Gyöngyösi
Elektroinstallateur EFZ

Mika Ehrensperger
Elektroinstallateur EFZ 

Giuliano Richard
Elektroinstallateur EFZ

Offene Lehrstellen
GYMIVORBEREITUNG
ab 6. Klasse / 2. & 3. Sek.
Start: Mittwoch, 16.9.26 / Samstag, 19.9.26 

MVI Training GmbH I Bahnhofstrasse 1 I 8610 Uster I 2 Min. ab ÖV I www.mvi.training

BMS/FMS VORBEREITUNG
ab 3. Sek. BM1 mit Lehre
Start: 16.9.2026

Infos & Beratung
044 586 21 11

90% Erfolgsquote!!!

Ein temporeiches und unterhaltsames Stück
Trotz der andauernden Hitze probte die Theatergruppe am Wochenende vom 15. und 16. August mit viel Ausdauer ihr neues Stück 
«Mordsfreundin». Die Proben fanden hauptsächlich im Probelokal Quak in Kindhausen und teilweise bereits auf der Bühne im Wallberg statt.

Text/Bild: Ursina Winiger

Auch wenn teilweise noch das Text­
buch in den Händen gehalten wurde 
und die Souffleuse Hilfestellungen 
gab, wurde schon an den Feinheiten 
geschliffen. Der Regisseur Jürg C. 
Maier unterbrach immer mal wieder 
die Szene und erklärte den Darstel­
lern, an welcher Stelle eine Sprech­
pause mehr Spannung aufbaut. Er gab 
Tipps zum Timing und wies darauf 
hin, wie die einzelnen Figuren auf 
gewisse Textstellen reagieren sollten. 
Diese Inputs sind wertvoll, um das 
Stück temporeich und unterhaltsam 
zu halten. Nach Aussagen von Jürg C. 
Maier gilt es nun, weiter an den 
Details zu arbeiten, den Text weiter zu 

verinnerlichen und den Sinn und die 
Bedeutung der eigenen Textstellen 
vertieft zu erarbeiten.

Vor Ort waren die Freude und die 
Energie des ganzen Ensembles spür­
bar. Auch das Bühnenbau-Team hatte 
schon wertvolle Arbeit geleistet. Ein 
grosser Teil des Bühnenbilds stand 
bereits und erleichterte den Schau­
spielenden die Proben ungemein.

Nun heisst es weiterhin fleissig 
proben und Texte üben. Die ganze 
Gruppe freut sich bereits jetzt, Sie, lie­
bes Publikum, vom 30. Oktober bis  
14. November an mindestens einer der 
12 Vorstellungen begrüssen zu dürfen. 

Mehr Infos: theater-kindhausen.ch

Probewochenende der Theatergruppe Kindhausen

� Bild: Ursina Winiger

montags und
mittwochs

Mittagsbuffet für
CHF 19.50

043 399 36 36

www.spahiu.ch

GIPSEN
MALEN
ISOLIEREN

Clevere Modernisierungslösungen,
die unsere Ressourcen schonen 

vorher

 Ohne Rausreißen in nur einem Tag
 Türen nie mehr streichen 
 Für alle Türen und Rahmen geeignet  

vorher

 Neue, moderne Fronten nach Maß 
 Erweiterungen nach Wunsch
 Schont Ressourcen und Geldbeutel

 071 969 36 36 
 por tas-ag.por tas.ch

PORTAS AG  
Jonschwilerstr. 24
9536 Schwarzenbach

Küchen, Türen, Haustüren, Zargen, Treppen, Decken, Fenster
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Ihr kompetenter Partner für Mercedes-Benz Nutzfahrzeuge in Wetzikon.
Wir bieten Ihnen für jeden Bedarf die passende Lösung. Fahren Sie bei uns ausserdem auch eine grosse Auswahl an Modellen Probe – vom Marco Polo bis zum  
100 % elektrischen EQV. Als Kompetenzzentrum für gewerbliche und private Transporter und Vans beraten wir Sie gerne, um für Sie die optimale Lösung zu finden.  
Auch für An- und Aufbauten wie Kippbrücken, Kühlkästen oder Hebebühnen stehen wir Ihnen als kompetenter Partner zur Seite.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Mercedes-Benz Automobil AG in Ihrer Nähe:

Wetzikon  Industriestrasse 11 · 8620 Wetzikon · T 043 488 22 66 · wetzikon@merbag.ch · merbag.ch/wetzikon

Mehr zu den Mercedes-Benz  
Nutzfahrzeugen: merbag.ch/nf

Mit neuer Führung in die nächste Wachstumsphase
Die Hug Baustoffe AG verbindet die Stärke eines traditionsreichen Schweizer Familienunternehmens mit dem Aufbruch in eine neue 
Wachstumsphase. Eine neue Führungsstruktur und grosse Investitionen sollen dafür die Grundlage schaffen.

Text: zVg

Seit April 2026 steht Fabian Roth als 
CEO an der Spitze der Hug Baustoffe 
AG. Gemeinsam mit einem neu 
formierten Führungsteam will er die 
erfolgreiche Entwicklung des Unter­
nehmens fortsetzen und zugleich 
neue Impulse setzen. «Wir haben in 
den letzten Jahren ein starkes Wachs­
tum realisiert und unsere Marktpositi­
on gezielt ausgebaut. Mit der neuen 
Führungsstruktur stellen wir sicher, 
dass wir diese Entwicklung weiterhin 
fokussiert und mit klaren Verantwort­
lichkeiten vorantreiben», sagt Roth.

Der Wechsel an der Spitze steht 
zugleich für einen Generationenwech­
sel. Nach vielen prägenden Jahren hat 
Dominik Rieder die operative Führung 

an die nächste Generation übergeben. 
Als Verwaltungsratspräsident bleibt er 
dem Unternehmen eng verbunden 
und begleitet den Übergang beratend. 
Erfahrung und gewachsene Werte 
treffen damit auf neue Perspektiven – 
Kontinuität und Weiterentwicklung 
gehen Hand in Hand.

Auch baulich und logistisch rich­
tet sich Hug Baustoffe auf die Zukunft 
aus. Im Mai 2026 bezog das Unterneh­
men das neue Logistik- und Verwal­
tungsgebäude in Volketswil. Die Inves­
tition soll Abläufe optimieren, die 
Logistik stärken und Raum für weite­
res Wachstum schaffen. «Mit den In­
vestitionen in unsere Standorte und 
Prozesse stärken wir unsere Leistungs­
fähigkeit und schaffen die Basis, um 
unsere Kundinnen und Kunden auch 

künftig zuverlässig, effizient und per­
sönlich zu bedienen», erklärt Dominik 
Rieder.

Trotz eines herausfordernden 
Marktumfelds mit hohem Preisdruck 
und steigenden Kosten blickt das 
Unternehmen auf ein solides Ge­
schäftsjahr 2025 zurück. Der Blick 
nach vorne ist entsprechend klar: Hug 
Baustoffe will seine Position als etab­
lierter Partner für Bau, Handwerk und 
Planung weiter ausbauen.

Ausstellungen Bad,  
Wand- und Bodenbeläge 
Gartenbau-Ausstellungen 
Baumaterialabhollager 
Handwerkershops

Mehr Infos: hug-baustoffe.ch � Bild: zVg

KMU-Story Hug Baustoffe AG

Bei Metall und Wasser 
sind wir im Element.

Petrig AG www.petrig-ag.ch 
Hegnau-Volketswil Tel. 044 945 41 80

Bei Metall und Wasser 
sind wir im Element.

Petrig AG www.petrig-ag.ch 
Hegnau-Volketswil Tel. 044 945 41 80

«INVESTIEREN SIE 
IN DIE ZUKUNFT IHRER 

IMMOBILIE – BEVOR DER 
EIGENMIETWERT 
GESCHICHTE IST. 

WIR HELFEN IHNEN 
DABEI.»

WWW.BEREUTER-GRUPPE.CH 
IHR PARTNER FÜR UMBAUARBEITEN

UNTERNEHMEN MIT BAUKULTUR
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Gelungener Auftakt in den WiVo*-Herbst
Zum Auftakt nach der Sommerpause fand ein WiVo*AfterWork-Apéro bei Novita Engineering in Volketswil statt – zu sehen auch im Blitz-
Interview mit Mirco Hofstetter auf dem Instagram-Kanal @gwerblernews.

Text: Mohan Mani

In entspannter Atmosphäre standen 
der persönliche Austausch, interessan­
te Gespräche und das Knüpfen neuer 
Kontakte im Mittelpunkt. Die Teilneh­
menden erhielten zudem spannende 
Einblicke hinter die Kulissen von 
Novita Engineering und konnten 
mehr über das Unternehmen und 
seine Tätigkeiten erfahren.

Besonders interessant waren die 
Ausführung von Mirco Hofstetter 
während der Firmenbesichtigung. 
Diese zeigte die enorme Bandbreite 
aller Novita-Produkte, wobei diejeni­
gen der Luft- und Raumfahrt beson­
ders spannende sind.

Bei anregenden Gesprächen, neu­
en Begegnungen und einem gemütli­
chen Feierabendbier liessen die 
Teilnehmenden den Abend gemein­
sam ausklingen. Der gelungene Anlass 
bot damit nicht nur spannende Ein­
blicke, sondern auch einmal mehr die 
Möglichkeit, das Netzwerk innerhalb 
von Volketswil und der Region zu 
stärken. Alles in allem wars ein gelun­
gener Start in einen abwechslungs­
reichen WiVo*-Herbst!

Weblinks: novita.ch /
 standort-volketswil.ch / wivo.ch

Software, die mit dem Unternehmen mitdenkt
Seit fast vier Jahrzehnten beschäftigt sich die Datisca AG mit einer Frage, die für Unternehmen bis heute nichts an Aktualität verloren hat: 
Wie lassen sich Geschäftsprozesse einfacher, effizienter und wirtschaftlicher gestalten?

Text: Mohan Mani

Das Unternehmen mit Sitz in Gutens­
wil wurde 1987 als Entwicklungsge­
sellschaft für Unternehmenssoftware 
gegründet. Seither sind mehrere hun­
dert Systeme implementiert und in 
unterschiedlichen Branchen erfolg­
reich eingesetzt worden.

Im Zentrum steht Businet, eine 
umfassende Business-Software für 
kleine und mittlere Unternehmen. Die 
Lösung verbindet unterschiedliche 
Bereiche eines Betriebs in einer An­
wendung – von Adressen, Verkauf 
und Einkauf über Finanzbuchhaltung 
und Lagerverwaltung bis hin zu Ferti­
gung, Projektverwaltung und Web-
Anbindungen. «Unsere Lösung ist sehr 
pragmatisch», sagt der Inhaber Jürg 
Egli. «Geschäftsprozesse sollen nicht 
durch eine Vielzahl voneinander 

getrennter Systeme komplizierter 
werden, sondern möglichst übersicht­
lich und durchgängig abgebildet 
werden.»

Dabei versteht sich Datisca nicht 
einfach als Softwareanbieter: «Ein 
wichtiger Bestandteil des Angebots ist 
die persönliche Begleitung der Kun­
den – von der Konzeption und 
Planung über die Einführung der 
Lösung bis zur Schulung der Mitarbei­
tenden und zum laufenden Support. 
Hinzu kommen individuelle Spezial­
anwendungen, wenn Standardlösun­
gen an betriebliche Besonderheiten 
angepasst oder erweitert werden 
müssen», so Egli.

Gerade diese Verbindung von Soft­
wareentwicklung und persönlicher 
Betreuung prägt das Unternehmen. 
Datisca setzt auf Lösungen, die sich an 
den tatsächlichen Abläufen eines 

Betriebs orientieren und mit beste­
henden Strukturen zusammenspielen 
können. Offenheit und Flexibilität ge­
hören deshalb ebenso zum Konzept 
wie die Möglichkeit, unterschiedliche 
technische Plattformen und Schnitt­
stellen einzubinden.

Dass Datisca seit 1987 am Markt 
tätig ist, steht dabei für mehr als reine 
Beständigkeit. Es zeigt auch, wie stark 
sich Unternehmenssoftware in dieser 
Zeit verändert hat – und wie wichtig 
es ist, eine Lösung laufend weiter­
zuentwickeln. Aktuelle Versionen von 
Businet werden weiterhin für 
Windows- und macOS-Umgebungen 
angeboten. 

Mehr Infos: datisca.ch

Wo der Genuss auf den Weg kommt
Im Logistikzentrum von Zweifel Weine & Getränke AG in Volketswil laufen täglich unzählige Fäden zusammen. Auf mehr als 6000 Quadrat-
metern wird bewegt, sortiert, geplant und kommissioniert. Was dabei entsteht, ist ein ausgeklügeltes Zusammenspiel von Menschen, Tech-
nik und Logistik – mit einem Ziel: dass der richtige Wein und das richtige Getränk zuverlässig dort ankommen, wo sie gebraucht werden.

Text: Mohan Mani

Noch bevor im Restaurant die ersten 
Gäste eintreffen oder eine Bestellung 
beim Kunden vor der Tür steht, ist in 
Volketswil längst Bewegung. Paletten 
werden verschoben, Aufträge zusam­
mengestellt und Lieferungen für ihre 
Tour vorbereitet. Das Logistikzentrum 
ist das Herzstück der Zweifel Weine & 
Getränke AG – eine Drehscheibe, an 
der täglich tausende Produkte ihren 
Weg antreten.

Die Dimensionen sind beeindru­
ckend. Auf über 6000 Quadratmetern 
lagert eine grosse Vielfalt an Weinen 
und Getränken. Doch Grösse allein 
macht noch keine funktionierende 
Logistik. Entscheidend ist das Zusam­
menspiel: moderne Infrastruktur, klar 
definierte Prozesse und ein Team, das 

weiss, worauf es ankommt. Jeder 
Handgriff sitzt, denn am Ende zählt, 
dass eine Bestellung vollständig, 
pünktlich und in einwandfreiem 
Zustand ihr Ziel erreicht.

Dabei ist keine Lieferung wie die 
andere. Gastronomiebetriebe haben 
andere Bedürfnisse als Unternehmen, 
der Handel andere Anforderungen als 
Privatkundinnen und -kunden. Das 
Logistikteam muss deshalb flexibel 
reagieren und gleichzeitig den Über­
blick behalten. Hinter jeder Ausliefe­
rung steckt Planung – und hinterjeder 
erfolgreichen Planung Erfahrung.

Besonders spannend ist, wie un­
sichtbar die Leistung der Logistik im 
Alltag oft bleibt. Wenn die Lieferung 
eintrifft, ist der Weg, den jede einzel­
ne Flasche hinter sich hat, längst 
vergessen. Genau das ist das Zeichen 

einer guten Logistik: Sie funktioniert 
so zuverlässig, dass man kaum über 
sie nachdenken muss.

In Volketswil wird deshalb weit 
mehr bewegt als Ware. Hier werden 
Verbindungen geschaffen – zwischen 
Produzenten und Kunden, zwischen 
Bestellung und Genuss, zwischen dem 
Moment, in dem ein Produkt das 
Lager verlässt, und jenem, in dem es 
geöffnet wird. Das Logistikzentrum ist 
der Ort, an dem aus vielen einzelnen 
Produkten eine funktionierende Liefe­
rung wird. Oder anders gesagt: Hier 
beginnt der Weg zum nächsten 
Genussmoment.

Mehr Infos: zwg.ch

WiVo* AfterWork bei Novita Engineering

Datisca AG

Zweifel Weine & Getränke

Spannender Firmenrundgang am WiVo*-Apéro� Bilder: MnM

� Bild: MnM

� Bild: zVg

Mirco Hofstetter mit dem einstigen Firmengründer 
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Agenda
18. September 

Clean-Up-Day 2026 
Gemeinsam setzen wir ein starkes Zeichen gegen Littering. Gemeindehaus-
platz Volketswil, 9-12 Uhr

19. September | Zänti-Platz, 10-18 Uhr, zänti.ch 

Zänti Fest

19. September | Gemeinschaftszentrum, In der Au 1, Volketswil, 20 Uhr 

Terry & the Hot Sox 
Tickets via Eventfrog.ch

23. September | Coop Restaurant, Volkiland, nur mit Anmeldung volkiland.ch 

Guetzli-Igel Verzieren

7. Oktober | Volkiland, 14-17 Uhr  

Kids Club: Dinkelkissen gestalten

24. Oktober | Rooftop Terrasse, Inside Volketswil, ab 18 Uhr 

Saturday Night Fever 
Glitzer, Groove und dieser unverwechselbare Disco-Vibe –  
kombiniert mit modernen Beats. DJ Dreez bringt die Tanzfläche zum Beben

26. Oktober | Alte Gasse 6, Volketswil 

Chappelihöck 
Unkompliziertes Zusammensein mit Bar & Grill Essen & Geschirr bitte selber 
mitbringen

28. Oktober | Coop Restaurant, Volkiland, nur mit Anmeldung volkiland.ch 

Herbst Basteln Verzieren

30. Oktober – 14. November | Parkhotel Wallberg, Volketswil, div. Zeiten 

«Mordsfreundin» 
Krimikomödie in zwei Akten von Steven Moffat; theater-kindhausen.ch

31. Oktober | Gemeindehausplatz Volketswil, 10-19 Uhr 

Grosser Lichter- und Halloweenmarkt 
Dieser Event verwandelt den Gemeindehausplatz Volketswil in ein funkelndes 
Lichterwunderland

14. November | Gemeinschaftszentrum, In der Au 1, Volketswil, 20 Uhr 

Irish Night Volketswil mit Weedrams & Táin 
 Tickets via Eventfrog.ch

Redaktionelle Auswahl  – Alle Angaben ohne Gewähr  –  
Kurzfristige Programmänderungen vorbehalten

Industrie- und Gewerbezeitung
VOLKETSWIL

Vorstand

Oben
Jennifer Frei (Sektretariat); Giulia Vögeli (Ressort Veranstaltungen) 
Marcel Mathys (Co-Präsident / Ressort Politik); Stefan Honegger (Ressort Finanzen)

Unten
Roman Geu (Co-Präsident); Andrin Widmer (Ressort Veranstaltungen); 
Raphael Londero (Ressort Vereine / Verbände); Mirco Hofstetter (Ressort Social Media)

Schadenskizze

Was immer kommt – wir helfen Ihnen
rasch und unkompliziert. mobiliar.ch

Generalagentur Uster
Gabriela Battaglia
Bankstrasse 19, 8610 Uster
T 044 905 91 11
uster@mobiliar.ch
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